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Betriebssystemfäden: Motivation

■ Ansatz: Anwendungen „unbemerkt“ als
 eigenständige Fäden ausführen

■ eine BS-Koroutine pro Anwendung

■ Aktivierung der Anwendung erfolgt durch Aufruf

■ Koroutinenwechsel erfolgt indirekt durch Systemaufruf

■ Vorteile

■ unabhängige Anwendungsentwicklung

■ Ablaufplanung (Scheduling) wird zentral implementiert

■ bei E/A kann eine Anwendung einfach vom BS „blockiert“
und später wieder „geweckt“ werden

■ zusätzlicher Entzugsmechanismus (preemption mechanism)
kann die Monopolisierung der CPU verhindern
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Kooperativer Fadenwechsel
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Elementaroperationen des BS

• schedule startet (indirekt) den ersten

Anwendungsfaden, kehrt nicht zurück.

• resume wechselt von einem Anwendungs-

faden zum nächsten.

Beide treffen eine Scheduling-Entscheidung.
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Kooperativer Fadenwechsel
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Die Koroutine kickoff

• wird für jeden Applikationsfaden einmal instantiiert

• aktiviert die jeweilige Applikation durch einen upcall

Die Koroutine kickoff

• wird für jeden Applikationsfaden einmal instantiiert

• aktiviert die jeweilige Applikation durch einen upcall
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Kooperativer Fadenwechsel
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resume Systemaufrufe

• der Mechanismus für Anwendungen, um 

den Prozessor freiwillig abzugeben

• ggf. verbunden mit einem Moduswechsel

der CPU (in diesem Fall wird noch ein 

Wrapper benötigt)
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Präemptiver Fadenwechsel

■ CPU-Entzug durch Zeitgeberunterbrechung
■ die Unterbrechung ist „nur“ ein impliziter Aufruf

■ Behandlungsroutine kann resume aufrufen

Achtung: So geht es normalerweise nicht, denn resume trifft eine 

Scheduling-Entscheidung. Bei den notwendigen Datenstrukturen

ist Unterbrechungssynchronisation zu beachten!

Achtung: So geht es normalerweise nicht, denn resume trifft eine 

Scheduling-Entscheidung. Bei den notwendigen Datenstrukturen

ist Unterbrechungssynchronisation zu beachten!
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